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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Donau (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm II : TSV Mailing-Feldkirchen 
Freitag, 09.12.2022, 20:00 Uhr

Niederlage für den MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm II in der 
Herren Bezirksliga Gruppe 1 Donau (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Nord)

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des TSV Mailing-Feldkirchen, als Markus
Gungl das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm II
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Schreiber, Weidenhiller
und Gungl, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 110
Minuten war das Spiel beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Schmidt / Freitag eine 1:3-
Niederlage gegen Schreiber / Weidenhiller kassierten. Beim 8:11, 7:11, 10:12 gegen Gungl / Gungl
fanden Weithofer / Endres von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das
musste man neidlos anerkennen. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Mario Schmidt beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Sascha Schreiber. Thomas Freitag verlor seine Partie gegen Maximilian Gungl unterm Strich
eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Anschließend war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an der Reihe. Keine Chancen hatte derweil Daniel
Weithofer beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Florian Weidenhiller, obwohl das Spiel im Vorhinein
als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Mit 1:3 verlor nachfolgend Patrick Endres seine
Partie gegen Markus Gungl. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm II und des TSV Mailing-Feldkirchen.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Mario Schmidt bei der unterm Strich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Maximilian Gungl. Ohne Satzgewinn für Thomas Freitag verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Sascha Schreiber. Daniel Weithofer überzeugte im Einzel gegen
Markus Gungl, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel
zeigte folgendes Ergebnis: MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm II 1 Punkte, TSV Mailing-Feldkirchen 8
Punkte. Chancenlos war Patrick Endres gegen Florian Weidenhiller nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:1.

Nach diesem Ergebnis wird der MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm II am 20.01.2023 gegen den Polizei SV
Eichstätt versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 20.01.2023 gegen den SV Buxheim II mitnehmen.

 Statistik:
 MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm II

Doppel: Schmidt / Freitag 0:1, Weithofer / Endres 0:1 
Einzel: M. Schmidt 0:2, T. Freitag 0:2, D. Weithofer 1:1, P. Endres 0:2 

 TSV Mailing-Feldkirchen
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Doppel: Schreiber / Weidenhiller 1:0, Gungl / Gungl 1:0 
Einzel: M. Gungl 2:0, S. Schreiber 2:0, M. Gungl 1:1, F. Weidenhiller 2:0


